
Die kaufmännische  
Berufslehre bei der  
Aargauischen Kantonalbank



Herzlich willkommen bei der 
Aargauischen Kantonalbank

Die Aargauische Kantonalbank gehört zu den erfolgreichen Unternehmen im aar- 
gauischen Wirtschaftsraum. Ein Verdienst einer jeden Mitarbeiterin, eines jeden 
Mitarbeiters – ein Erfolg des Teams.

Ein wesentlicher Grundstein ist die Ausbildung. Die Aargauische Kantonalbank 
legt grossen Wert auf fortwährende, zeitgemässe Aus- und Weiterbildung. 

Mit einer Lehrstelle bei der Aargauischen Kantonalbank kannst du dir ein Funda-
ment für deine berufliche Zukunft schaffen.

Neben dem Erwerb von Fachkenntnissen steht bei der Aargauischen Kantonalbank 
der Mensch im Zentrum. Nachwuchsleuten wird ein umfassendes Fachwissen ver-
mittelt. Team- und Kommunikationsfähigkeiten werden gefördert, Flexibilität und 
Leistungsbereitschaft vorausgesetzt. Ein Klima, in dem sich auch die Kundinnen 
und Kunden wohl fühlen und dem sie ihr Vertrauen schenken.

Rudolf Dellenbach, Direktionspräsident
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Vorwort

Die Schulzeit geht zu Ende. Vor dir steht ein weiterer, wichtiger Lebensabschnitt: 
deine Berufslehre!

In der kaufmännischen Ausbildung bei der Aargauischen Kantonalbank lernst  
du das Bankfach mit seinen verschiedensten Facetten kennen – sowohl die  
theoretischen Grundlagen wie auch den persönlichen Kontakt mit den Mitarbei-
tenden und den Kundinnen und Kunden der Aargauischen Kantonalbank. Nach 
der Berufslehre steht dir eine Vielzahl von Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
offen. Auf die Zukunft kannst du dich freuen!

Die Aargauische Kantonalbank ist seit ihrer Gründung im Jahre 1855 vor allem im 
Kanton Aargau als zuverlässige, kundenfreundliche Bank tätig. Das Institut ge-
niesst die Staatsgarantie und die über 230000 Kundinnen und Kunden profitieren 
von modernen Produkten und einem ganzheitlichen Service. Rund 650 Mitarbei-
tende und 75 Auszubildende betreuen die Kundschaft kompetent und bedürfnis-
gerecht.

Auf den nachfolgenden Seiten erfährst du mehr über die kaufmännische Berufs
lehre bei der Aargauischen Kantonalbank.

«Jetzt geht’s los – Die Berufswelt ruft!»
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Voraussetzungen

–	 Alter zwischen 15 und 20 Jahren 
–	 Sekundar- oder Bezirksschulabschluss 
–	 Gute bis sehr gute Schulleistungen 
–	 Flair für Zahlen 
–	 Gute Deutschkenntnisse 
–	 Spass am Umgang mit Menschen

Die Art der Ausbildung

Wir bieten dir zwei mögliche Ausbildungen an:
–	 Die dreijährige kaufmännische Berufslehre (E-Profil).
–	 Die dreijährige kaufmännische Berufslehre mit Berufsmaturität (M-Profil).

Zielsetzung

Der Beruf der kaufmännischen Angestellten hat sich in den letzten Jahren markant 
verändert. Um den sich stets ändernden Anforderungen Folge leisten zu können, 
muss die Kauffrau/der Kaufmann von heute über Fach-, Methoden- und Sozial
kompetenzen verfügen.

Die kaufmännische Grundbildung realisiert zwei Bildungsziele:
1.	 Die angehenden Kaufleute lernen selbstständig zu arbeiten, übernehmen Ver

antwortung am Arbeitsplatz und gewinnen dadurch auch an Selbstsicherheit.

2.	 Die eigenen Leistungen werden regelmässig bewertet. Dadurch wird die Basis 
geschaffen, um mit den Innovationen zu wachsen und Flexibilität im dynami-
schen Arbeitsmarkt aufbauen zu können.
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Arbeits- und Lernsituationen (ALS)

Während der Berufslehre überprüft die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner 
periodisch die von den Lernenden erreichten Leistungs- und Verhaltensziele des 
Modelllehrgangs (MLG) Bank anhand von konkreten Arbeitssituationen. Der Mo- 
delllehrgang beinhaltet klar definierte und messbare Ziele sowie eine einheitliche 
Struktur. In einem Gespräch stellen die Berufsbildnerin oder der Berufsbildner 
und die Lernenden den Erfüllungsgrad fest und beurteilen auf diese Weise die ALS. 
Mit Hilfe der Beurteilungskriterien werden pro Lehrjahr zwei Noten zugeteilt. Bei 
der betrieblichen Lehrabschlussprüfung werden diese sechs Noten zum Vorschlag 
mitberücksichtigt.

Prozesseinheiten (PE)

Kaufleute lernen prozessorientiert und bereichsübergreifend zu denken und zu 
handeln. Betriebliche Abläufe müssen erkannt, verstanden und festgehalten wer-
den. Dazu gehören insbesondere Selbstständigkeit, analytisches Vorgehen, ver-
netztes Denken und Präsentationstechnik.
Jede Prozesseinheit beinhaltet einen spezifischen betrieblichen Ablauf, den es 
schriftlich zu beschreiben gilt. Die Lernenden arbeiten 10 bis 15 Stunden an der 
Erstellung einer solchen Prozesseinheit und werden von der Berufsbildnerin oder 
vom Berufsbildner aufgrund festgelegter Kriterien bewertet. Die daraus resultieren-
den drei Noten (pro Lehrjahr eine) sind ein weiterer Bestandteil des Vorschlags der 
betrieblichen Lehrabschlussprüfung.

Überbetriebliche Kurse

Während der dreijährigen Lehrzeit organisieren die Branchenverbände vier über-
betriebliche Kurse mit einer jeweiligen Dauer von zwei bis vier Tagen. Im ersten 
Kurs werden die Lernenden in die betriebliche Ausbildung eingeführt. Sie lernen 
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die Instrumente MLG, ALS und PE ihrer Branche kennen. Die verbleibenden drei 
Kurse dienen der Vermittlung von branchenneutralen Fachkenntnissen und z. B. 
der Präsentation der ersten Prozesseinheit.

Praktische Ausbildung

Den Lernenden wird in verschiedenen Abteilungen die Praxis des Bankfaches 
näher gebracht. Sie haben Gelegenheit, die erworbenen Kenntnisse in einem 
breiten Spektrum anzuwenden.

1.	 Lehrjahr
–	 Arbeiten am Schalter – Repräsentation der Aargauischen Kantonalbank im 

Kundenkontakt
–	 Administrative Bearbeitung von Bankdienstleistungen 
–	 Bankinterne Logistik

2.	Lehrjahr
–	 Bedienen der Kundinnen und Kunden am Schalter 
–	 Teilnahme an Beratungsgesprächen
–	 Erarbeiten von individuellen Lösungsvorschlägen für Kundinnen und Kunden
–	 Administrative Bearbeitung von Bankdienstleistungen

3.	Lehrjahr
–	 Teilnahme an Beratungsgesprächen
–	 Training von strukturierten Beratungen
–	 Erstellen von Finanzierungs-Offerten
–	 Analyse von Unternehmen
–	 Administrative Bearbeitung des Kreditgeschäftes

«Abwechslung ist garantiert.»
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«Im Team zum Erfolg.»
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Theoretische Ausbildung –  
bankfachliches Grundwissen

Während 10 Tagen pro Lehrjahr werden die Lernenden im Center for Young Pro-
fenssionals in Banking (CYP) unterrichtet und professionell auf die betriebliche 
Lehrabschlussprüfung vorbereitet. Das CYP ist das Kompetenz- und Ausbildungs-
zentrum für den Nachwuchs der Schweizer Banken im «off-the-job» Ausbildungs-
bereich. Dort treffen sich die Lernenden aller Banken, können sich austauschen 
und gemeinsam die theoretischen Grundlagen des Bankfachs erarbeiten.

Nähere Informationen findest du unter www.cyp.ch.

Zusätzlich wird den Lernenden an internen Schulungen das Wissen zu AKB-spe-
zifischen Systemen, Produkten, Dienstleistungen und Verkaufstechniken vermit-
telt.

8



«Lernen gehört zum Alltag.»
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Projektwoche

Am Ende des 1. Lehrjahres führen wir eine Projektwoche in der Schweiz durch. Im 
Vordergrund stehen:

Eigenverantwortung:
Die Lernenden tragen dazu bei, dass es eine unvergessliche Woche wird.

Selbstständigkeit:
Gemeinsam in Gruppen selbstständig etwas erarbeiten.

Teamgedanke:
Im Team arbeiten. 
Im Team die gestellten Aufgaben lösen. 
Sich im Team durchsetzen und eingliedern. 
Die Vorteile begreifen, die sich innerhalb eines Teams ergeben. 
Mit Schwierigkeiten im Team umgehen.

«Eine Erlebniswoche weg von Druck und Stress.»
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Bewerbung

Und, wie sieht es aus? Fühlst du dich angesprochen? Interessierst du dich für eine 
kaufmännische Berufslehre bei der Aargauischen Kantonalbank? Dann bewirb 
dich! 

So gehst du vor:
–	 Stelle uns deine Bewerbungsunterlagen bis Mitte August zu. Die entsprechen-

de Adresse deiner Region findest du unten aufgeführt.

–	 Der Inhalt der Unterlagen sollte wie folgt aussehen:
	 1.	 Bewerbungsschreiben mit Foto
	 2.	 Lebenslauf
	 3.	 Zeugnisse der letzten drei Schuljahre
	 4.	 Auswertung des Multichecks (www. multicheck.ch) 

Aargauische Kantonalbank, Bahnhofplatz 1, 5001 Aarau

Aargauische Kantonalbank, Bahnhofplatz 2, 5401 Baden

Aargauische Kantonalbank, Bahnhofstrasse 23, 5200 Brugg

Aargauische Kantonalbank, Kaiserstrasse 8, 4310 Rheinfelden

Aargauische Kantonalbank, Bahnhofstrasse 4, 5610 Wohlen

Aargauische Kantonalbank, Lindenplatz 18, 4800 Zofingen

Weitere Informationen und Kontaktpersonen zur Aargauischen Kantonalbank und 
der Berufslehre findest du unter www.akb.ch/jobs.

«Bewerben und in die Zukunft starten.»
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